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Hn den Tater in epe!
Monsieur ®iron, bafj ©ie Sater trollen fein,
©aS begreife tdrj in mandjer ©inftdjt fefjr;
©odj e8 trifft fo ntandjeS anbets ein
Unb ba8 ift benn fidjer ein SJcalfjeur.

SBenn 3. 83. etroa jetjt int 2Tfaien

©er un8 föntgtidj erfreut faft jebeS 3afjr
©tatt ber Sinber einem ober jtoeien
Steicfjt man 3fjnen etroaS anbreS bar.
3a, e8 fönnte gar fetjr teidjt gefdjefjen,
SBo man Sater fdjilt ftdj fdjon ooran»,
©afj nadj ben oorfjergegangenen SBetjen
(StroaS UnoerfjoffteS (äm fjerauSI
©0 3. 83. fönnt eS ja paffieren,
©afj man roinbel=bufttg nodj unb roarm
(Sudj als Sater nrüfjt baS fetjr genieren
ßegt (Sudj ein ßuftfiffen" in ben Strm!
SBäre bas 'ne übermädjt'ge greube
Unb etn 3ubel in ber geinbe Sfteifj';
SBenn auf einmal riefen alle ßeute:
©efjt bie ©raga, ©raga 9tr. 21*

©rum, ©err ®iron, feien ©ie oorftdjtig,
©enn baS Sater fein* ift gar nidjt Ieidjt,
SBenn ba8 Sinb unb baS ift bodj fetjr midjtig
®an3 unb gar nidjt bem (S^euger gteidjtl

»©ier ift m feljen ba8 gröfjte SBunber ber ®egenroatt, ein
©djaf mit 3toet Söpfen unb fünf Seinen!*

,,©a8 ift nodj gar nifdjc,* fagte Sommerjtenrat SJ idj fjabe in
meinem ©efdjäft einen Sudjljalter, ber Ijat X=Seine unb gar feinen Sopf,
unb ein ©djaf ift er audj!**

Die rechte fiUfe.
Steujafjr mit feinen SBünfdjen liegt bafjinren,
©a8 neue 3ahr trat au8 ber 3eiten ©djaum;
S3iel ©räumen ber (SrfüIIung ©arben binben
SBirbS, Ijilft e8 möglidjft Sielen au8 bem ©räum!

Briefkasten der Redaktion.
Saturn. Seften ©anft K. K. i. W.

StlidjeS oerroenbbar, aber ber ©on ber beiben
pediculorum ift eine eigene ©adje unb mufj
genau gettoffen roerben. (Sin ridjtiper Pe-
diculus 3ietjt ofjnefjin fdjon an ben ©aaren,
braudjt atfo niajt erft felbft baran fierbei«
ge3ogen 3U roerben. J. K. i. A. (Snbliàj
audj roieber einmal ein freunblidieS geidjen.
©anf unb ©rufet R. A. i. E. Sfften ©anft

©aS fjaut unb ftidjt bodj blaffen SJtetb

glaub' idj .bim (Sib* ben tötet'S nidjt 1

©rufj I R. C i. S. ©a fefjen ©ie'S ja felber,
mie (Sfjatnberlain ben Suren SBort fjätt für
baS, roaS Sitfdjener ifjnen in Sereeniging
tnünbltdj oerfprodjen fjat. 9111 e 8 roirb
abgeleugnet, roeil eS nidjt gefdjrieben
rourbe. SlüerbingS roäte audj uns bie münbs
Iidje gufage eines redjten SUtanneS lieber,
als oer Brief te Serfpredjungen fofdjer
©afgenfanbibaten, roie ©fjamberfain unb

Sitfdjener 1 F. K. i. B. ©rauerfäfle eignen ftet) nidjt 3U tflufttatioer Se=
fjanbtung. gür ©erttidjeS ©anf! B. C. i. B. ©aS ift ©djictfafStüde, bafj
ber Serfoffer beS ©efetjeS gegen untautern SBettBeroerb fetBer fidj
biefeS BeltfteS roegen oerantroorten müfjte. ©aS fjeifjt man afferbingS: ben
Sod 3um ©ärtner fetjen

Verschiedenen: OTnonnmeS roirb ntrBt B er ü d f t rft t i a t.

I HERREN-CRAVATTEN
¦ADOLF GRIEDER & Cie

vom einfachsten
1 bis feinsten

ZURICH

Verlangen Sie in allen einschlägigen Geschäften. Papeterien eto.

JMHOFFs FÜLLFEDER9
solides, nie versagendes und doch billiges Schweizerfabrikat, 2 Jahre Garantie. Zu diesem Halter kann jede der Hand passende
Feder verwendet werden. 35-26 Jean Quyer> Badenerstrasse 76, Zürich.

Wieder-Verkäufer überall gesucht.

Einrichtung der

amerikanischen
Buchführung

in neuer Form, fUr komplizierteste und
grösste Geschäfte und industrielle Betriebe
passend, Ubernimmt 17a/6

Jacques Wyss,
Forchstrasse Nr. 31. Zürich-

Neben meinem grossen Lager fertiger Schuhwaren

empfehle mein vorzüglich eingerichtetes

Mass-Geschäft.
Anfertigung in jedem Styl.

Muster-Schuhe
zur gefl. Ansicht bereit. 132 b

FRITZ BEURER, z.Hans Sachs

ZÜRICH

20 Theaterstrasse 20

pur ^iiherspieler!
Empfehle mein grosses Lager

vorzüglicher Prim- und Konzert -Zithern
von der weltbekannten Firma C. Tiefen-
brunner in Wlittenwald. Reklame
überflüssig. Illustrierter Preiscourant
gratis und franco. Grösste Auswahl
in melodiöser, ein- und mehrstimmiger
Zithermusik, Albums, Schulen etc.
Unübertreffliche Zithersaiten, sowohl in

Klang als Haltbarkeit, als erstklassiges Fabrikat anerkannt. Probe-
Saiten gegen Einsendung des Betrages, portofrei. Konzertsaiten
30 Cts., Primzithersaiten 25 Cts. Sämtliche Utensilien in reicher
praktischer Auswahl.

4]
R. Lechleitner's W^£

Erstes Spezial-Geschäft für Zither
Zürich I, Kuttelgasse 7.

Chemische
Waschanstalt $ Xleidcrfärberet
12 von

Carl Hummel
Zürich ® Wädensweil ® Luzern

Telephon Zürich 605 Telephon Wädensweil

Direkte Sendungen werden sorgfältig ausgeführt und in
kürzester frist in 6ratt9-Schachteln retournirt.

Halte keine Hausierer!

Dépôts an allen grösseren Orten
der Schweiz.

Bad-, Fango- und Wasserheilanstalt
z. Adlerburg, Zürich I

(beim Stadelhofer-ßahnhof und Stadttheater.)
Cewöhnl. und medizin. Bäder mit Zusätzen nach Wunsch.

Kohlensäure-Sool-Dampf bäder. Wasser- und Dampfdouchen.
Behandlung von Gicht, Rheumatismus, Nerven-Krankheiten und Frauenleiden

mit Fango di Battaglia. Elektrizität und Massage.

Hydrotherapie (Wasserheilverfahren), Diätkuren.
Offen von 712 Uhr und V228 Uhr, Sonntags 812 Uhr.

Anstalts-Arzt: Dr. G. Custer, Cons. 1011 Uhr. 59-17

An clen Väter în spe!
Monsieur Giron, daß Sie Vater wollen sein,
Das begreife ich in mancher Hinsicht sehr;
Doch eS trifft so manches anders ein
Und das ist denn sicher ein Malheur.
Wenn z. B. etwa jetzt im Maien
Der uns königlich erfreut fast jedes Jahr
Statt der Kinder einem oder zweien
Reicht man Ihnen etwas andres dar.
Ja, es könnte gar sehr leicht geschehen,

Wo man Vater schilt sich schon voraus,
Daß nach den vorhergegangenen Wehen
Etwas Unverhofftes käm heraus!
So z. B. könnt es ja passieren.
Daß man wtndel-duftig noch und warm
Euch als Vater müßt das sehr genieren
Legt Euch ein .Luftkissen" in den Arm!
Wäre das 'ne übermächt'ge Freude
Und ein Jubel in der Feinde Reih';
Wenn auf einmal riefen alle Leute:
.Seht die Draga, Draga Nr. 2!"
Drum, Herr Giron, seien Sie vorsichtig,
Denn das .Vater sein' ist gar nicht leicht,
Wenn das Kind und das ist doch sehr wichtig
Ganz und gar nicht dem Erzeuger gleicht!

»Hier ist zu sehen das größte Wunder der Gegenwart, ein
Schaf mit zwei Köpfen und füns Beinen!"

..Das ist noch gar nischt," sagte Kommerzienrat A .ich habe in
meinem Geschäft einen Buchhalter, der hat X-Beine und gar keinen Kopf,
und ein Schaf ist er auch!""

Vie reckte Mlfe.
Neujahr mit seinen Wünschen liegt dahinten,
DaS neue Jahr trat aus der Zeiten Schaum;
Viel Träumen der Erfüllung Garben binden
Wirds, hilft es möglichst Vielen aus dem Traum!

krîefkasten cler lkeclaktîon.
Saturn. Besten Dank l X. X. i.

Etliches verwendbar, aber der Ton der beiden
peäieulorum ist eine eigene Sache und muß
genau getroffen werden. Ein richtiger ?e-
äieulus zieht ohnehin schon an den Haaren,
braucht also nicht erst selbst daran
herbeigezogen zu werden. ^. X. i. 4. Endlich
auch wieder einmal ein freundliches Zeichen.
Dank und Gruß! k. ». i. c. Besten Dankl

Das haut und sticht doch blassen Neid
glaub' ich .bim Eid" den tötet's nicht!

Gruß I ». O. I. S. Da sehen Sie's ja selber,
wie Chamberlain den Buren Wort hält für
das, was Kitschener ihnen in Vereeniging
mündlich versprochen hat. Alles wird
abgeleugnet, weil es nicht geschrieben
wurde. Allerdings wäre auch uns die mündliche

Zusage eines rechten Mannes lieber,
als verbriefte Versprechungen solcher
Galgenkandidaten, wie Chamberlain und

Kitschener I X. i. S. Trauersälle eignen sich nicht zu illustrativer
Behandlung. Für Textliches Dankl S. O. i. S. Das ist Schicksalstücke, daß
der Verfasser des Gesetzes gegen unlautern Wettbewerb selber sich
dieses Deliktes wegen verantworten mußte. Das heißt man allerdings: den
Bock zum Gärtner setzen!

Vsrsc-tiiscionvn : Anonyme« wird nicht berücksichtigt.

I
vom 6lntìoii8t6ii
1 bis ksinsttzn

Verlangen 8ie in sllen elnsenlâglgen Lescnätten, Papeterien sts.

sollcles, nie vecssgsncles une! clock billiges 8cnvvàecfàillat, 2 labre Lsrsntie. lu ckesem Usitée ><snn ferle lier Usncl psssencle
l-àr veràet wer-l-n. 35-26 ^« 6ll^t?1-, àlàt^St^SSc? ^làà.

»»-»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»-»»»»M-»-----» ^Visäer-Verliäufer überall gesuobr. -»»»M»-»»»»-»»»»»»»-»-»-»-»-»-»-»-»-»»

Lincicàng öer

ameiànÍZolien
kulMàling

in neuer ?ocm, Mr komplizierteste und
grösste lZesckà uncl inàustrielle IZeicisbe
pssssncl, übernimmt 17a/k

«Iscîques Wvss,
^orebstrssse lì ZI. ^üricii»

dlebkn meinem grossen l.ggei' fertiger 8clni!i»

waren empiekle mein vorzüglich emgericlitetes

IVIa88-Ke8ekäit.
Anfertigung in jeäem 8tvl.

iur getl. Ansicht bereit. 132 b

2l) Ikesterstrssse ?l)

Lrnpfekls mein grosses Imager vor»
?ügliebsr prini- unci Xonrsrr-Iitnsrn
von àer ^vsltbslcanntsn ?irma <z. i'lsfsn-
drunnvr in IVIlrtvnwslci. ksklairiö über-
tiüssig. Illustrierter ?reiseourant
gratis unä kraneo. Orössts ^cusvvakl
in meloäiossr, ein- unci rnskrstimmigsr
Xitksrmtisiic, Albums, Lekulsn ete- i?n-
übsrtreMieks ^itliorssltvn, sowobl in

lvlang als Haltbarlcsit, als orstlilsssiAss t-sbrilcsr anerkannt. Probe-
Laiten gegen Linssnäurig äes öetrages, portofrei. Xonxsrtsaitsn
30 Ots., prim^itksrsaitsn 25 Ots. Särntlieks Uronsillvn in reieber
praktisobsr ^uswabl.

41 Erstes Lpexisl^OsscàLir kür 2itiksr
^ül-ic-ir, I, Xutt<ZlAÄ886 7.

Vls5cksn5îslî ^ XleîâerlSàî
t2 von

Oarl Bummel
lelepnon ?ür!eb 605 7elepkon Wäclensweil

Virelite Zenckungen ivertien sorgfältig ausgeführt unck in
kürzester frist in Gratîs-Sàckteln retournirt.

»»ch. ttalte keine ttausiersr! --H»»

Oöpöts an allen grösseren Orten
cier Hebvei?-

M-, Uassei'jlkjliîilLtiìlt

(beim Ltaäelbofer-iZaknkof unâ ^taättbeatsr.)
cîvwLiinI. unä nisciiiin. Sscisr mit ^usätxsr» naeb ^Vunseb.

XotiIensîiui's-Sool-IZsniptdâcivi'. ^Vssssr» uncl 0snipfciou<:>ion.
öeksncllung von Klebt, lineumstlsmus, ^srven-Kcsnkkeltsn unci 5rsuenleiclen

mlt I^gngo cl! IZàglis. Iïlelltri?ltst uncl Vassage.

I»I>clrottrsr-,piv (Wasserbsilverfakren), vistkursn.
Otken von 712 vbr unä V-28 Ilbr, Lonntags 812 VIrr.

»nstslts-^rrt! vr. «Z. 0uà, Lons. 1011 vkr. 59-17



flmnbolMliöbel *
für Schlafzimmer, Bureaux etc. sehr beliebt, liefert

stets in prachtvoller Ausführung 14

A. Körber, Möbel- Fabrik, Davos- Platz.

Kirsch-Destillation-Schwyz

Alfred Schindler, Alleininhaber. ¦'

t-i il tt- m Extra feinen p. 5 Kilo an Fr. 9.50
Emmentaler-Kase : : :t~

Magerkäse 5 5.verwendet gegen Nachnahme
franko 33-13 Ganze Laibe bedeutend billiger.

Gottf. Flückiger- Lehmann, Langnau (Emmental).

Tafelschinken und Zungen
Charcuterie und Käse
Biscuits, Waffeln
Thee, Conserven etc

in bekannter Gute stets frisch bei

Arthur Fischer
Erstes Zürcher Versandthaus f. Delikatessen

Zürich V, Dufourstr. 70 28

Telephon 5441 Telegr. : Delicata Zürich
Ergrosprese

Erfindungen

Erfindungen

Erfindungen

patent
ICarl Müllerb

Zürich in

t -Bureau
Prospekte

rt- u. Auskunft
I "gratis

Bureau ARGUS" Zurich.
Diskrete Auskünfte auf allen Plätzen.

Incasso, Verwaltungen, Informationen etc.

Telephon Nr. 36112 8-02

St. Gallen Botel und Restaurant St. Gallerhof.
Ganz neu erbautes, mit allem Komfort

ausgestattetes Haus, in nächster Nähe der Bahn und im Zentrum
des Geschäfts-Quartiers, schönste Restaurations-Lokalitäten der
Stadt, gute Küche, Restauration zu jeder Tageszeit. Reelle Weine.
gute Bedienung. Es empfiehlt sich höflichst 15

Der Besitzer: Chr. Albrecht.

fl 1$ Kaffee-Surrogat
ist bekannt die Zudter-essenz von Leuenberger-

eggtmann in Buttwyl. Aerztlich empfohlen.
erste Kaffee -essenzfabrik der Schweiz

34-26 mit goldener, médaille diplomiert.

Fabrikniederlage d, Chocoladen von

Lindt & Sprüngli
* ZÜRICH

Conditorei Sprüngli
am Paradeplatz

Haus ersten Ranges

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität
versendet franko geg. Nachnahme
oder Marken à 4, 5, 6 und 7 Fr.
per Dutzend 13

Aug. de Kennen
Zürich. I.

Aufsehen
erregen unfere ©etlerfolge aud) in oeralteten
gaffen burd) unfcfjäbticfie ^ffanjeumittet nach
uorauëgegangener foïtenfofer Urinunterutdiung.
geber Sranfe oerlanae unferen Sfkofpeft gratté
unb franfo. Itroloiiifrijee ialiorittorium

2« ptündjrttfieht bet tutfcl.

J& ein CrecUt-papier J&
oon anerfannter ©üte ift bie ^e6et«st>erfirf)eruttfi5-^orice. daneben
bleibt bie Cebensoerftdientng baë befte Diittel jur Siotforge für bie
jVomitie unb für baë eigene 2llter, unb bafjer ift fic unentbetjrtid) für
jeben gürforglidjeu unb llmfid)tigen. 3)te 152

Basier £eben$Vcr5ichcrung5-Gcscll5Cbaft
feßliefet Sebenëoerfidjetungen in äffen mobernen formen 3U tiberafften
Sebingungen unb mäftigften Prämien, ©eroinnanteit nad) 2 fatjren.
Sßrofpefte unb 2tuefünfte burd) bie Vertreter in atfen gröf3ercn Orten.

\.\\\\m und Hacbcnkatarrb,
lîlaaen- und Darmkatarrb.

©iit 4 Sauren an J2ungenkatarrh, }{usten, Auswurf, J\tembeklemmtmg,
Jlbmagerung, Jtîattigkeit, Schläfrigkeit und Herzklopfen teibenb, oertraute icfj
mid) auf Slnraten söefcmnter ber yrivatpolilinik in ßlarus an. Stts mein DJcann
fat), tote meine "-öefferung ftdjtbate ftortidjritte madite, befam aud) er 3utra"en
unb roanbte er fid) megen feinen langjäbtigett Setben. Jïîagen-, 5)arm- unb Rachenkatarrh

mit Stuhlverstopfung, schmerzhaftem Stuhle, Slunipeln in den ßedärmen,
3lähungen, Jlufstossen, jïîûdigkeit, Jlbnahme der Jfräfte, Stauheit im }{atse
unb Auswurf ebenfalls an biefe Slnftalt. SiUr finb bann einige 3eit briefltd)
betjanbelt morben mit bent ©rfotge, bafj bte oerfditebcnen Sïrnnftieitëerfdieinungen
atltnäbtid) abnabmen unb oerfdjtoanben tmb roir SBeibe jefct oollftänbig fjergefteflt
ftnb. Sitdit allein auë Tnnfbarfett, fonbern aud) auë Dîiicfftdit auf bie Bieten
Staufen, toeidje an anberen Orten oergeblid) £mtfe fueben, geben rotr bte (Sr=
laubniê jur äJeröffcntlidnuig bieieë 3eugniffe§. SUltenborf bei fiachen, .Vit. ©dnnnj,bett 23. 3unt 1900. fyratt .fofumba ©tetnegger, SBalmroärierin. ¦¦¦ ®ie @cb>
beit oorftet)enber Unterfcbrlft ber $\au Stohunba ©teinegger beglaubigt anmit:
Stttenborf, ben 23. guiii 1900. fflenteinberat 2llienborf. 2t. fötobel, ©emeinbes
präfibent. Slbreffe: S'rivatpoliklimk Slarus, .firdifttatje 405. ßlarus. 172"

Haupt-Magazine
Löwenplatz

gmagaz

ALTSTETTEN
atthal-

Creditreform Zürich
Sektionsbureau des

1888 gegründeten Schweiz. Verbandes
mit 43 F.lialbureaux 36-26

Informationen (Spezial-Auskünfte).
Gütlicher und gerichtlicher

Incasso (Schweiz und Ausland)
Vertretung in

Konkursen und Nachlass-Verlrägen
Controll-Listen fUr Mitglieder.
uesen äfts-führer: Albert Graf

Untere Bahnhofstr. 92, I.

Buchhaltung für ¦
Gasthöfe & Wirte S
Leichtfassl. Anleitung mit Geschäfts- 1
BUchern (Inventar, Cassa - Journal,
Haupt-Buch). Complet samt Bank-
Conto-Corrent-Zinsen-Lehre. Pre s f.
Gasthöfe Fr. 25, für Café's. Restaurants.

Bier -Wirtschaften Fr. 20..
Sehr belobt und beliebt. 1 19-52 1

Boesch Spalinger. Bücherexperte
Zürich (Metropol). 21

8»ITHS #
jeder Art: Harnröhren- und Blasenleiden,

Geschwüre und deren Folgen,
Rückenmarkszerrültung, Geschlechts-
Nervenschwäche in jedem Stadium u.
Alter, Folgen nervenzerstörender
Leidenschaften etc. heilt auch brieflich
das weltbekannte, spezialärztliche Institut vonDr. Rumler in Cent, No. 39. Avenue de Ia
Forêt 4. Servette. 3

Neue, selbst in verzweifelten Fäller
bewährte Heilmethoden. Sprechstunden13 Uhr täglich. Auf vorherige Anmeldung
persönliche Beratung zu jeder Zelt.

Die

Männerkrankheiten,
deren Verhütung und radikale Heilung Preisgekröntes, nach den neuesten Ei-
fahrungen neu bearbeitet, werk Uber 300 Seiten, vieie Abbildungen Wirklich brauchbarer

Ratgeber u. sicherster Wegweiser zur Heilung bei Gehirn- u. Rückenmarks-
Erschöpfung, Ceschlechtsnerven - Zerrüttung, Folgen nervenruinierenderLeidenschaften und allen sonstig geheimen Krankheiten. FUr Fr. 2 in Briefmarken
zu beziehen vom Verfasser Spezialarzt Dr. RUMLER in CENF, Nr. 38 (Schweiz).

ZBltUHOßn
fj- Gelegenheit, humoristisch

"^^z.Hochzeiten u. Festan lassen m.künstl.
Zeichn. getreue Nachbildung v. Phptograph. liefert
L BUTZ & FLEU RSH E I M ER, ZÜRICH I

Acitations-ßlätter Ecke Steinmühlegasse 2

Mvenkol? Möbel »
für S<-tà»itmmsr, Su^osu» «to. sstir bsiisbt. listsrt

stets I» pr^lltitvoUsr ^usküNrunx 1t

4. Küi-dvi-, mödel-fabt-ilc. Osvos-PIst-.

Ilis8ek-lleo!>>>ziilin-8l:ti«si

-»-» i, ?^ I-»trs leinen o. S Xüo sn 5r. S SV

Lmm6Wl6s-^a8k .^"â.p° - -8--

^^^^^^^^à!à^ IVIsssrXÄss i> s.
trsnk» 33-13 Ksnie Usine beäeutenä büiiger.

Kä f>üexiger-l.eiimgiin, l.gngnsu (l-mmsntsl).

Istelsokinlcen unci Zungen
knsrouiei'ie unc! Käse
kiscuits, Waffeln
liiee, Konserven etc

In beksnnter lîllte stets sriscn de!

Erstes liircnerVerssnätnsus t. Ueiit<stessen

?Üri0N V, vulollà ?» 28

rétention S441 leisgr-: Uetiosts Gurion
»»»»»»»»»»»»»- üigrosprese »»»»»»»»»»»»»»»

rlrfinliungen

rli-finclungen

kii-finliungen

Patent
^ucick in

^--Sureau
»> prozpekte
r>>- u.Ausxunlt

t zrstls

Mm ,MKU8" Med.
^A»A »lslccete kuskllntte sus sllen Plätzen.

Inessso, Vecwsltungen, lniocmstionen ete.

^s7e/,Iloa 2V>. z6ss « »2

8i. 6cì!I«ZN ûà> lliiu keàui'îtllt 8t. kisllei-nof.
lZsni neu erdsutes, mitsüem Xomtort sus-

äes Uescr>slts-ausr<iers- scniinste >?estâurstions-l.oi<stitsten äer
Stsät, gute Xllone, kestsurstion in jeäer Isgesieit- keette Weine.
gute lZeäienung. lîs empnenN sicn KSHicnst IS

vor össitiisr- kZr>^. »Ibrvvrit.
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erregen unsere Heilerfolge auch in veralteten
Fällen durch unschädliche Pflanzenmittel nach
vorausgegangener kostenloser Urinuntersuchung.
Jeder Kranke verlange unseren Prospekt gratis
und franko- Urologisches Laboratorium

2» Münchenftein bei Kasel.

^ ^ Sm Oeäit-Papier ^ ^von anerkannter Güte ist die Lebensversicheruugs-Sorice. Daneben
bleibt die Lebensversicherung das beste Mittel zur Vorsorge für die
Familie und für das eigene Alter, und daher ist sie unentbehrlich sür
jeden Fürsorglichen und Umsichtigen. Die 15^

ZsSler lebenziserzîekerunsZ'liezellzcksfî
schließt Lebensversicherungen in allen modernen Formen zu liberalsten
Bedingungen nnd mäßigsten Prämien. Gewinnanteil nach 2 Jahren.
Prospekte und Auskünste durch die Vertreter in allen größeren Orten-

Lungen- uncl -Rachenkatarrh,
Magen- und varmkalarrd.

S>it 4 Jahren an Lungenkstsrrii, Austen, Auswurf, Atembekiemmung,
Admsgerung, AtÄtigkeit, Zeilisfrigkeit unà Xerrklopfen leidend, vertraute ich
mich aus Anraten Bekannter der ?rivstpoiilinik in Clsrus sn. Als mein Mann
sah, wie meine Besserung sichtbare Fortschritte machte, bekam anch er Zutrauen
und wandte er sich wegen feinen langjährigen Leiden- Alsgen-, Darm- und Aseken-iistsrrk mit Ztunivsrstopfung, seiimer-iisftem Ztukle, Aumpc-ln in rien Cecksrmen,
Aistmngen, Aufstossen, Iltückigiceil, Adnskme cker Gräfte, Asukeit im )isiseund Auswurf ebenfalls an diese Anstalt. Wir sind dann einige Zeit brieflich
behandelt worden mit dem Ersolge, daß die verschiedenen Krankheitserscheinungen
allmählich abnahmen nnd verschwanden und wir Beide jetzt vollständig hergestellt
sind. Nicht allein aus Dankbarkeit, sondern anch aus Rücksicht ans dic vielen
Kranken, welche an anderen Orten vergeblich Hülfe suchen, gel'en wir die
Erlaubnis zur Veröffentlichung dieses Zcngnifscs. Ällendorf bei Lacken. Kt- Schmilz,
den 23. Juni 1900. Frau Kolumba Steinegger, Bahnwärterin. Die Echtheit

vorstehender Unterschrift der Frau Kolumba Steinegger beglaubigt anmil:
Altendorf, den 23. Jnni 1900. Gemeinde, at Altendorf. A. Kuobel, Gemeindepräsident-^» Adresse: ?rivstpoliklinik Clsrus, Kirchstrcchc 40S. Clsrus. 172°
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rteue, selbst in veri«e!teiten ?àllsr ds-
vvâlirrs tisilnisltioclsn- 8vrsoirstun<tsn1Z llkr tà^tioti. /Vut »orNerigo Anmeiäung
llsrsönliotls tisr-rtun^ /in jeäer /sit.

Me

äeren VernUtung unä rsä!t<s!e Ueitung k»^^^s><räntss, nscn äen neuesten
tsnrungen neu oesrbeitet- werk Uber 300 Zeiten, vieie Aoditäungen Wirl<!icîr> vreiul-N»vsrsr iîstgeber u- sic:risrst«r VVss^si»«'' ?ur Ueiiung bei KeNirn- n- NuOksnmsrXs»
l.s!<tsnsc:r>stton unä sNen sonsìis sorisimsn Xrsnkneiten. r'ur ?r. 2 in tZrielmsrken
2U beiieNen vom Vertssser SpsiikUs.i'iî lZr, rrvivtl.ei^ !n czei»k> l^r. 38 (Scn>vei!)-

/Voàs/>s/> c/. ^s5rs/?/s55e/i /n. ^cr/ /?5r/.
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